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Disclaimer: 
Manche Aufnahmen sind nicht aus dem 
Internet geklaut!  ;) 
Eine hat mir Jörg liebenswerterweise zur 
Verfügung gestellt und die anderen sind von mir.  



1. Equipment ¼  
gut gerüstet 

ÁFernauslöser  
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Welches Objektiv ?? 

Á Weitwinkel, besonders 
für Innenräume 

ÁStativ; Gorillapod oder 
Bohnensack* 

Áverschiedene Graufilter 

ÁPolarisationsfilter 

Á Zoom-Objektiv Brennweite 
35 ¼ 70 mm 

Á Teleobjektiv Ą gegen 
stürzende Linien 

Á 50 mm Festbrennweite (weitgehend 
verzeichnungsfrei!) 

RĞ~,\~{ru ¯ Tilt-Shift-Objektiv 

- 1. Equipment 

*für weniger Gepäck, ich hab mein 
Kirschkernsäckchen im Plastikbeutel 
als Schmutzschutz 

Keine Verwackler bei längerer 
Belichtungszeit, meine Lösung: 
Selbstauslöser auf 2 sec 

z.B. um Leute verschwinden zu 
lassen oder für Wolkenzieher 

Um Spiegelungen verschwinden zu 
lassen oder hervorzuheben 
Tipp von Bernhard: Filter auf Objektiv 
nicht zu stark anziehen ¼ bekommt 
man nur sehr schwer wieder runter! 

Besonders für Innenräume 
empfohlen, aber Achtung: 
große Verzerrungen! 

Mein Ojektiv der Wahl, damit bin 
uot,m¢r,pq~,® uotq~qz,_qu¡q¹ 

Beim Tele bitte auch Folie 19 
beachten! 

Aber nur für Bewegungsfreudige ¼ 
man muss sich selber bewegen, 
weil das Objektiv das nicht tut ;) 

Vorteil von TS-Objektiven: speziell für Architekturfotografie entwickelt; gleichen perspektivische Verzerrungen bei der Aufnahme aus 
Nachteil: hoher Preis; jede Foto-Bearbeitungssoftware kann das auch wieder geraderücken 



Á    wenn möglich im RAW-Format aufnehmen 

2. Auf die richtige (Kamera-)Einstellung kommt es an 

Á Hohe Blendenwerte 
= großer 
Schärfebereich  
f/8 oder f/11 

Á Bei hohem Kontrastspektrum 
Ą HDR-Aufnahme 
(High-Dynamic Range) 

Á Kleine ISO-Werte, 
z.B. 100 

4 - 2. Kameraeinstellungen 

Nix gegen Jpg-Format!! Raw wird 
eben meistens empfohlen  

z.T. wird auch epfohlen, nicht unter 
f/16 zu gehen, was beim Vortrag im 
Auditorium nicht ganz 
nachvollzogen werden konnte 

Fausregel: 
Hohe Blendenwerte ¼ kleine ISO-Werte 
 = gut für große Bildausschnitte! 

Kontrastspektrum = gleichzeitig 
sehr helle und sehr dunkle Bereiche 
 
HDR = es werden mehrere 
Aufnahmen unterschiedlicher 
Belichtung zusammengefügt 



Was ich gelernt hab 
Bildstabilisator in der Kamera ausschalten, 

wenn die Kamera auf einem Stativ sitzt! 

Auf Belichtungsmessung achten 
Ą bei Mehrfeldmessung können helle Bereiche leicht ausfressen  

5 - 2. Kameraeinstellungen 

Da es sonst leicht zu Unschärfe im Foto kommen kann! 
Voraussetzung ist, dass die Kamera tatsächlich starr und fest ist, d.h. das Staiv ist sehr stabil, kein Wackeln vom Wind o.ä. oder z.B. die Kamera auf 
einer Unterlage auf dem Boden liegt. 
Erklärung: 
Bildstabilisator ist eine Art Aufhängung, die Bewegungen ausgleicht. 
Aber: wenn absolut nicht die kleinste Bewegung da ist, versucht der Bild-Stabi nicht vorhandene Mikrobewegungen auszugleichen Ą Bild kann an 
Schärfe verlieren; Bemerkung von Thies: Einen Bildstabilisator im Ruhezustand zu halten ist vergleichbar damit, eine Waschmaschine im Schleudergang 
festzuhalten.  :D 

Das hab ich aus einem ytube-Video von Pavel Kablun. 
Bei extremen Lichtverhältnissen (z.B. Laternen, Neonreklame usw.) können bei Mehrfeldmessung helle Bereiche leicht ausfressen; besser sei da eine 
Spotmessung; lässt Lichter weicher erscheinen und dunkle Stellen können bei der späteren Bearbeitung aufgehellt werden.  



3. Fotografien planen - gut geplant ist halb gewonnen 
Ą Viel Zeit nehmen, mit der Umgebung 
und den Verhältnissen vertraut machen 

Ą Thema, Absicht, Ziel im 
Vorfeld überlegen 
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Ą In vielen Städten werden Fotowalks angeboten 

ĄBeste Aufnahmesituation 
ermitteln 
Tageszeiten 

Ą Jahreszeiten 

- 3. Fotogerafien planen 

gilt für jedes Foto: 
Mit Verhältnissen vertraut machen, umhergehen, verschiedenen 
Blickwinkel ausprobieren 

Wenn man nicht so viel Zeit hat oder investieren möchte; 
Bemerkung von Peter: in Memmingen gibt es die rote und die 
blaue Route ¼ können wir ja ausprobieren  J 

Man kann sich dann besser auf die Umsetzung 
konzentrieren; und außerdem kann man dadurch oft 
auch die zu schleppende Ausrüstung reduzieren 

Motiv bei verschiedenen Tageszeiten anschauen 
und sich dann für eine Aufnahmesituation 
entscheiden, tiefstehende Sonne betont 
Eigenheiten der Architektur; auch verschiedene 
Jahreszeiten beachten; Gute Jahreszeit: Winter 
Ą kahle Bäume geben Blick frei 



4. Wetter und Licht 
Schönes Wetter = schöne Fotos??  
grelle Sonne & 
blauester Himmel  
Ą starke Kontraste 
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Schlechtes Wetter = schöne Fotos??  
Architektur + 
dramatischer 
Wolkenhimmel 
 Ą spannende Bilder - 4. Wetter und Licht 

Das gilt leider nicht unbedingt; 
Objekte im Schatten zu dunkel + 
ausgefressener Himmel 
Das kann aber genutzt werden für 
eindrucksvolle Schwarz-Weiß-
Aufnahmen 

Foto: Claudia Just, London, Brick Lane 

Wolken sind oft eine gute Voraussetzung 
für gute Architekturfotos 
Bsp.: der Blick über die Themse wäre ohne 
Wolken total langweilig 

Foto: Claudia Just, London, Blick über von Millenium Bridge 



- 4. Wetter und Licht 

Was tun bei 
strahlendem 
Sonnenschein

?? 
Mit Streiflicht und 
Lichtreflexionen 

arbeiten 
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Foto: Claudia Just, Berlin, Brandenburger Tor 

Außerdem kann mit Streiflicht und weit 
fallende Schatten Tiefenwirkung erreicht 
werden 
 
Rechts ein Beispiel für Umwandlung in 
Schwarz-Weiß, hier habe ich nur den 
Himmel in Luminar ®versträrkt¹, {z ¡,u ¡,
alles gleich 



Motive für Mistwetter 
Á Pfützen und Reflexionen 

9 - 4. Wetter und Licht 

Á aufsteigender Dampf 

Á Tropfen an Scheibe, Glasfassade 

Á Farbtupfer herauspicken 
   (z.B. Graffiti, bunt gekleidete Personen) 

ÁInnenräume 
(Treppenhaus, Bibliothek, Markthalle, 
Bahnhof)    

Foto: Claudia Just, London, Treppenhaus im Tate Modern 



Tipp für Mutige: 

Grauer Himmel wegschneiden 

Himmel austauschen  (z.B. mittels 
Photoshop oder Luminar) 

10 - 4. Wetter und Licht 

Gewitter fotografieren 

Tipp für Radikale: 

Tipp für 
Verzweifelte: 

Bemerkung von Maria: hierfür wäre ein Beispielfoto gut 
gewesen ¼ Sorry liebe Maria, habe ich leider keins.  L 

Hier möchte ich auf Peter und seinen Workshop 
Photoshop verweisen ¼ der kann uns dazu sehr viel 
zeigen und eure Fragen dazu beantworten 

¯{pq~,rĞ~, qt~8, qt~,Rxquāusq,¤uq,Ot~u ¡uzm8,puq,uz,ut~qy,R{¡{,mxxq ,£{z,Tmzp,m¢ sq otzu¡¡qz,¢zp,pmzz,pqz,
Himmel ausgetauscht hat! 



Zur richtigen Stunde 
Goldene Stunde 
Sonnenauf- oder Sonnenuntergang 

11 - 4. Wetter und Licht 

blaue Stunde 
ca. eine Stunde nach Sonnenuntergang 

Alles wird in besonders warmes Licht getaucht und ergibt 
besonders stimmungsvolle Fotos 

Besonders gut für künstliche Beleuchtung von Architektur, da Kontrast vor 
dunklerem Himmel besonders gut, aber noch nicht so krass wie vor komplett 
dunklem Himmel nachts  



5. Perspektive und Komposition 
perspektivische Verformungen 
 Ą  stürzende Linien stören die Harmonie und wirken unprofessionell  

12 - 5. Perspektive und Kompositionen 

Foto: Claudia Just, London, St. Botolph's Aldgate  

az¡q~¡u¡qxF,®Uyyq~,æ~sq~,yu¡,
quz ¡Ğ~§qzpqz,Zq¢nm¢¡qz¹ 

 
Hohe Gebäude scheinen nach 

hinten zu kippen 
Grund: 

Bei der Zentralperspektive laufen 
die Linien in einem Fluchtpunkt 
zusammen. Das tun sie immer ¼ 
nur unser Gehirn gleicht das aus 
und so nehmen wir diesen Effekt 
nicht wahr. Die Kamera gleicht 
das nicht aus und so empfinden 

wir solche Fotos dann als 
®rmx ot¹ 

Bsp.: rechts die beiden Fotos der 
gleichen Kathedrale 



Der korrekte Blick 

Das Ziel Ą 

Á  Standpunkt erhöhen 

ÁEntfernung zum Objekt 
erhöhen und ein Teleobjektiv 
verwenden 

Á  in der Nachbearbeitung korrigieren 

Achtung: 
Bildausschnitt von 
vornherein größer 
wählen  

13 - 5. Perspektive und Komposition 

parallele Linien 
Es sollte darauf geachtet werde, dass der Kamerasensor 
möglichst parallel zur Bildebene platziert wird. Denn je 
schräger die Kamera gehalten wird, desto mehr stürzt 
alles zusammen.  ;) 

Wie kann ich das Ziel erreichen? 

Beim Stichwort Tele verweise ich 
wieder auf Folie 19  

Jede Fotosoftware kann das inzwischen tadellos  

Bei der Nachbearbeitung geht oft mehr von der 
Aufnahme verloren, als erwartet! 
 

Bei meinem Originalfoto sind die Schornsteine 
komplett auf dem Bild (ihr könnt euch denken, wie 
ich mich ärgere!) 
Bemerkung von Giancarlo: mit Photoshop den 
Himmel zuvor erweitern und erst dann die Gebäude 
ausrichten  [Bemerkung von mir:  Vllt sun¡· ,pm§¢,
später auch noch einen Workshop  ;)] 



Nachbearbeitung hat auch ihre Grenzen 

14 - 5. Perspektive und Komposition 

Foto: Claudia Just, Berlin, Hotel Adlon 

Originalfoto ¼ da dachte ich noch, ich 
bekomm das alles mit der Software hin  ;) 

An Hausecke in der Mitte ausgerichtet ¼ 
linke Hausecke ist weg und rechte Laterne 
steht immer noch schief!  L 

An Laterne rechts ausgerichtet ¼ das Hotel 
sieht aufgebläht aus ¼ Foto ist wohl nicht zu 
retten  L 



Flucht nach vorn 
Wenn stürzenden Linien nicht zu vermeiden sind 

Effekt bewusst einsetzen 

15 - 5. Perspektive und Komposition 
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Foto: Claudia Just, London, Canary Wharf 

Bemerkung von Maria: diesem Motiv hätte vllt ein 
zusammengesetztes Panorama aus mehren Bildern gut getan. 
Liebe Maria: Du hast absolut recht!  :D 



Mal anders drauf geblickt 

Dominante Linien 
der Architektur 
finden und nutzen 

16 - 5. Perspektive und Komposition 

Auf Details und Strukturen 
konzentrieren 

Foto: Claudia Just, London, Blackfriars Bridge 

Effekt bewusst einsetzen, Linien / 
Strukturen entdecken und im Foto in Szene 
setzen 
Hier liegt das Augenmerk (Hauptmotiv) in 
der geschwungenen Linie zwischen den 
Häusern und nicht auf den Häusern, daher 
 ¡Ę~¡,quz,®_¡Ğ~§qz¹,m¢r,pqy,R{¡{,zuot¡: 

Detail und Strukturen erscheinen oft nebensächlich, oft kann man dabei 
verborgene Welten entdecken, Mut zu ungewöhnlichen Kompositionen 



Vom Fotografieren und Komponieren 
Goldener Schnitt  
(Drittel-Regel) 

17 - 5. Perspektive und Komposition 

Dreiecke und Diagonalen verleihen 
Spannung 

Symmetrien und Muster entdecken 

Ą Einmal Auffüllen 
bitte! 

Wie beim Komponieren von 
Musikstücken gelten auch beim 
Fotografieren Grundregeln (links!) 
Hält man sich daran, hat man gute 
Voraussetzungen für ein gute Foto  

Das menschliche Gehirn ist immer bestrebt 
Symmertien und Mustern zu erkennen ¼ also 
empfinden wir sowas schön. 
Babei ruhig mal den gesamten Bildausschnitt 
ausfüllen ¼ es entsteht ein völlig neuer Eidruck 



Pars pro toto 
in Anschnitten und Ausschnitten 
erkennt man gesamte Gebäude 
wieder 

18 - 5. Perspektive und Komposition 
Foto: Claudia Just, Hamburg, Elbphilharmonie 

Wenn man das Gebäude einfach nicht verzerrungsfrei m¢r·  Foto bekommt, 
kann man auch auf einen Ausschnitt oder Anschnitt ausweichen. Bei 
berühmten Bauwerken reicht das, um das Gebäude zu erkennen. 



Aufrücken bitte! 
Mit Teleobjektiv  geht 
Tiefenwirkung verloren 
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Ą Gebäude rücken zusammen 

¯,m¢ot,yu¡,VĘ~s ,Handy! 

Foto: Claudia Just, London, Kew Gardens 

Wie schon gesagt, kann man mit 
einem Teleobjektiv stürzenden Linien 
entgegenwirken. 
Aber: keine Tiefenwirkung, Bilder 
wirken flach zusammengedrückt 
Damit kann aber auch eine 
verblüffende Wirkung  erzielt werden. 

Foto: Dr. Jörg Bauer , München, Marienplatz 



Geschichte hinter dem Foto 
Mit Historie des 
Gebäudes 
auseinandersetzten 

20 - 5. Perspektive und Komposition 

Kann ich diese 
Geschichte im Foto 
aufgreifen? 

Ą _|mzzqzpq ,R{¡{,yu¡,®Storytelling¹ 

Foto: Claudia Just, Potsdam, Schloss Sanssouci 

Geschichte kann ein guter 
Aufhänger sein, um Gebäude / 
Architektur zu fotografieren 
 
Fragen:  
Was war der Grund / Zweck der 
Errichtung? (sakraler Bau ¼ 
militärische Anlage ¼ Museum - ̄ 5 
Umnutzung des Gebäudes? 
Was wollte der Architekt? 
(mein Bsp. dazu das Stadthaus in 
Ulm wurde vom Architekten 
bewusst als Kontrast zum Münster 
errichtet.) 
Gibt es historische Spuren? 
Was kann ich davon entdecken? 



6. Motivsuche - alte Wahrzeichen neu darstellen 

Reflexion in Fenster oder Pfütze aufnehmen  

21 - 6. Motivsuche 

Objekt dezent im Hintergrund 
auftauchen lassen 

Foto: Claudia Just, London, OXO Tower Foto: Claudia Just, London, The Shard 

Frei nach Herbert 
Becke und Karl 
Valentin: 
®Q ,¤¢~pq,MXXQ_, ot{z,
mal fotografiert ¼ nur 
z{ot,zuot¡,£{z,VQPQY-¹ 
Hier Beispiele um 
®Mx¡sq qtqzq ¹,zq¢,§¢,
sehen 



Altes neu dargestellt 
Ungewöhnlichen Blickwinkel 
wählen / die Perspektive 
wechseln 

Panorama aus der Ferne 
aufnehmen 

22 - 6. Motivsuche 
Foto: Claudia Just, Reykjavik, Sonnenfahrt 

Beispiel an der Skulptur 
®_{zzqzrmt~¡¹F 
Oben: typisches Bild der 
Skulptur  
Unten: Umsetzung von mir 



Alles ist Thema 
Vorschläge für Motiv-Themen in der Stadt: 

- Geschichte der Stadt 

23 - 6. Motivsuche 

- Eine bestimmte Farbe, die man immer wieder entdeckt 

- Bahnhöfe (UBahn / SBahn / usw) 

- Gegensätze: alt und neu / arm und reich / Betonwüste und Parkanlagen 

- Hinterhöfe / Seitenstraßen / Industriegebiete / Häfen 

- Wasser in der Stadt 



Yqz ot,Yquq~¯,- 
Gegen (störende) Menschen 

24 - 6. Motivsuche 

ĄLangzeitbelichtung 

Ą Mehrfachbelichtung  

Foto: Claudia Just, London, Kew  Gardens 
Foto: Claudia Just, London, Tate Modern 

Wie kann ich störende Menschen 
aus dem Bild entfernen? 
Langzeitbelichtung ¼ bei Gefahr 
der Überbelichtung kann hier ein 
Graufilter eingesetzt werden; 
Mehrfachbelichtung hat uns 
Giancarlo mit seinen Playmobil-
Männchen demonstriert. 

Geh aus dem Bild!! 

Auf der Rolltreppe sind 
die Menschen kaum 
noch zu erkennen. 
Im Gewächshaus kann 
man Menschen noch 
erkennen, aber Pflanzen 
und Struktur im 
Geländer der 
Wendeltreppe kommen 
viel deutlicher zur 
Geltung. 



Der frühe Vogel macht das Foto 
Sehenswürdigkeiten in den frühen Morgenstunden meist ohne Menschen 

25 - 6. Motivsuche 

An Sehenswürdigkeiten oder sehr beliebten Orten hilft gegen aufdringliche 
Zeitgenossen oft nur frühes Aufstehen. 



Pq~,Yqz ot,ymot¡·  
Größenverhältnisse 
werden deutlich 

26 - 6. Motivsuche 

Manchmal ist ein Entfernen von 
Menschen gar nicht nötig bzw. 
nicht ratsam! 

Besonders bei diesem Foto hätte man ohne den 
Menschen überhaupt keine Vorstellung von der Größe. 



Ideensammlung 
ÁUzr~m ¡~¢w¡¢~,¤uq,_¡~māqz8,Sxqu q8¯ 
ÁFassaden 
ÁFenster und Türen 
ÁMächtige und /oder prunkvolle Gebäude 

wie Banken, Museen oder Kirchen 
ÁDächer 
ÁHochhäuser 
ÁSkylines 
ÁTürme 
ÁAbstrakte, moderne Gebäude 
ÁSerien von Stilepochen 
ÁTorbögen oder Pforten 
ÁUnterführungen und Tunnels 

27 - 6. Motivsuche Foto: Claudia Just, London, Brick Lane 

Übrigens: 
Dr. Buschette hat eindrucksvolle 
Aufnahmen von Graffitis in 
München gemacht! 



7. Innenräume 

buqxq ,u ¡,sxquot¯ 
Auf Details, Strukturen und Muster achten 

28 - 7. Innenräume 
Foto: Claudia Just, Reykjavik, Hallgrimskirkja 

Foto: Claudia Just, London, Kew Gardens 

Vieles was für die Architektur-
Fotografie draußen gilt, gilt auch 
drinnen. Auch lohnt es sich auf 
Details, Strukturen und Muster 
zu achten 


